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Anſtalten mit

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2 M

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen
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Deutſches Reich

Berlin 15 Okt Der König von Sachſen kommt
anfang der nächſten Woche auf Einladung des Kaiſers nach
Berlin um an den kaiſerlichen Jagden und auf beſonderen
Wunſch des Kaiſers an der Feier des 90 Geburtstages des
Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke theilzunehmen

D Berlin 15 Okt Es wird verſichert daß man bier
in ſozialdemokratiſchen Kreiſen infolge ausländiſcher An
regungen mit der Abſicht umgeht nach dem Muſter der
franzöſiſchen Bourses du travail, die ſich dort trefflich
bewährt haben ſollen ſogenannte Arbeitskammern ins
Leben zu rufen Auch wird beabſichtigt gleichzeitig dazu
gehörige Arbeiterbibliotheken zu gründen Ueberhaupt
werden unter Berückſichtigung der neuen Verhältniſſe ver
ſchiedene ähnliche Schöpfungen geplant

Morgen tritt bekanntlich im Reichsamt des Jnnern eine
Konferenz zur Berathung der dem Reichstage vor
zulegenden Geſetzentwürfe über Abänderung der
Patent und Muſterſchutzgeſetze zuſammen Wie ver
lautet werden ſich die Berathungen der Verſammlung auf den
zweiten Theil dieſer Geſetze beſchränken und zwar auf die
Gebrauchsmuſter die ſogenannten kleinen Patente mit denen das
Reichspatentamt neuerdings weſentlich beſchäftigt wird

Mit der nunmehr erfolgten Zuſtimmung des Kriegsminiſteriums
wird dem B zufolge am 1 November im Feuer
werkslaboratorium zu Spandau die doppelte Tages
ſchicht welche von 4 Uhr morgens bis 1 Uhr mittags und von
1 Uhr mittags bis 10 Uhr abends dauert und zur Vermeidung
der Nachttour eingeführt wurde eingeſtellt Von den hierdurch
verfügbar werdenden Arbeitern wird niemand entlaſſen dieſelben
werden vielmehr ſämmtlich in anderen Betrieben untergebracht
Entlaſſen werden dagegen Arbeiterinnen für welche in Spandau
oder anderweitig Arbeitsgelegenheit geboten iſt

w

Ausland
Belgien Die Ruheſtörungen die ſich am r im

akademiſchen Saale der brüſſeler Univerſität aus Anlaß
der Einführung des neugewählten rector magnificus Profeſſor
Martin Philippſon abſpielten haben nach einem Berichte
der Magdeb Ztg folgende Urſache Gegen Schluß des vorigen
Univerſitätsjahres bewarb ſich ein junger Doktor der Philoſophie
Namens Dwelſhauvert der einen Theil ſeiner Studien an
der Univerſität Leipzig vollendete um das Amt eines Privat
dozenten an der brüſſeler Univerſität Er reichte eine Schrift
ein welche einen rein materialiſtiſchen Standpunkt vertrat Das
philoſophiſche Profeſſorenkollegium der brüſſeler Univerſität dem
Profeſſor Philippſon angehört verweigerte die Zulaſſung dieſer
Schrift nicht weil ſie ſich für den nackten Materialismus aus
ſprach ſondern weil ſie nach der Meinung der Profeſſoren blos
die längſt bekannte Theorie eines deutſchen Gelehrten umſchrieb
Die Studenten nahmen Partei für Dwelſhauvert und beſchloſſen
den neuen Rektor bei Antritt des Rektorats zu beſchimpfen

Halle und Amgegend

Halle 16 Okt
Wie wir bereits geſtern mittheilten wird der Abgeordnete

Hr Fritz Kunert morgen in einer öffentlichen Verſamm
lung ſprechen Dieſelbe findet im Saale des Prinz Karl ſtatt
Der Vortrag des Redners iſt betitelt Der Deutſche Reichstag
ein Rück und Vorblick Heute abend findet im Neuen
Theater eine öffentliche Frauen Verſammlung ſtatt
in welcher eine zu dem gegenwärtig hier tagenden ſozialdemo
kratiſchen Kongreſſe abgeordnete Genoſſin über Das Recht
der Frau ſprechen wird Zu der Verſammlung haben auch
Männer Zutritt

Der Vorſtand der Aerztekammer der Provinz
Sachſen giebt den Aerzten der Provinz bekannt daß die
Wahlen zur Aerztekammer für die Jahre 1891/93 am
22 Nov ſtattfinden Es ſind zu wählen 16 Abgeordnete und 16
Stellvertreter und zwar für den Regierungsbezirk Magdeburg
7 Abgeordnete und 7 Stellvertreter ſür den Regiexungsbezirk
Merſeburg 7 Abzeordnete und 7 Stellvertreter ſür den Regie
rungsbezirk Erfurt 2 Abgeordnete und 2 Stellvertreter Die
wahlberechtigten Aerzte werden aufgefordert ihre Wahlzettel bis
zum 22 Nov an den Vorſtand einzuſenden ſür den Reg Bezirk
Merſeburg an Hrn Geh San Rath Dr Hüllmann Halle

Jm Bezirke der Kaiſerlichen Ober Poſt Direktion
Halle wurden im September an Wechſelſtempelſteuer ver
einnahmt 9523 30 einſchl der Vormongate 51,155 60 M gegen
das Vorjahr 9196 40 in den Bezirken Magdeburg
und Erfurt betrugen die Einnahmen im September 15,398 90 M
bezw 12,171 40 einſchl der Vormönate 87,346 70 M

1916 20 bezw 77,979 10 M 6219
Jm Stadtbauamt erfolgte heute die Eröffnung der auf Aus

ſchreibung einer Wettbewerbung betreffend Vorhaltung Auf
ſtellung und Wiederbeſeitigung eines Bauzaunes und
einer Baunbude für die Schlachthausbauten eingegangenen
Angebote Die ſo unwefſentlich erſcheinende Sache erweiſt ſich
nach den eingegangenen Angeboten als ziemlich koſtſpielig Es
forderten Herren Zimmermeiſter Brügert 5800 Albrecht
5100 Höder 4900 Huth 4300 M Letzteres Angebot
mußte indeß zurückgewieſen werden da es den formalen An
forderungen der allgemeinen Ausſchreibungsbedingungen nicht
entſprach

Am Dienstag hielt der Vorſtand des Vereins Knaben
hort in dieſem Winterhalbjahre ſeine erſte Sitzung Der Vor
ſitzende Hr Stadtverordneter Demuth begrüßte zunächſt die
neueingetretenen Vorſtandsmitglieder Herren Stadtrath Bon
ſtedt und Rektor Richter und theile dann die recht günſtig
Iautenden Berichte der Herren Anſtaltsleiter über die einzelnen

Auf Grund der Mittheilungen der Lehrer über
den neuen Lehrlingshort wurde beſchloſſen dieſe neue An
ſtalt weiter zu führen Das Betragen der Lehrlinge iſt ein gutes
geweſen Wenn auch im Laufe des Sommers an einzelnen
Sommertagen die Betheiligung eine geringe war hofft der Vor
ſtand doch daß im Winterhalbjahre ſich eine größere Anzahl von
Lehrlingen einſinden wird Jn nächſter Sitzung ſoll eine Haus
ordnung aufgeſtellt und über die fernere Leitung der Anſtalt be
rathen werden bis jetzt beſorgten die Leiter der Knabenhorte ab
wechſelnd die Beaufſichtigung Um für jede einzelne Anſtalt
einen beſonderen Vorſtand beſtehend aus 2 bis 3 Mitgliedern
einſetzen zu können wurde beſchloſſen die Zahl der Vorſtands

Freitag den 17 Oktober

mitglieder auf 15 zu erhöhen Schließlich beſtimmte man noch
daß das Jahresfeſt diesmal wieder gemeinſam gefeiert werden
ſoll und zwar am Gründungstage der erſten beiden Knabenhorte
alſo nächſten Mittwoch 22 nachmittags 3 Uhr Zur Wahl
dieſes Tages ließ man ſich beſonders noch dadurch beſtimmen
daß derſelbe der Geburtstag der Kaiſerin iſt

Jm Roſenthal fand geſtern abend eine Hanpt Verſammlung
der Halleſchen Kriegerkameradſchaft ſtatt Zunächſt wurde
vom Kaſſenführer die mit einem kleinen Beſtande abſchließende
Jahresrechnung vorgelegt und nach erfolgter Prüfung derſelben
dem Hrn Rechnungsleger Entlaſtung ertheilt Bei der dann
vollzogenen Vorſtandswahl wurden gewählt die Kameraden
Grotius Vorſitzender Nabel ſtellvertr Vorſitzender Kolling
Schriftführer Kupper Stellvertreter Pietzner Rendant
Weiter ernannte die Verſammlung die Kameraden Lutze und
Harniſch zu Ehrenmitgliedern und beſchloß im kommenden
Februar ein Wintervergnügen im Saale des Neuen Theaters
abzuhalten Die Pflege guter Kameradſchaft zwiſchen den Mit
gliedern der verſchiedenen Vereine und dieſer unter einander will ſich
die Vereinigung in Zukunft beſonders angelegen ſein laſſen

Der zum Beſten der bei den letzten Elbüber
ſchwemmungen betroffenen Kameraden von der hieſigen
Kriegerfechtſchule am Sonnabend im Saale des Neuen
Theaters abgehaltene Unterhaltungsabend hat einen Ueberſchuß
von 110 M ergeben welcher geſtern an den Vorſitzenden des

Bezirks des Deutſchen Kriegerbundes abgeſandt
worden iſt

Der Vorſtand des hieſigen Bezirksvereins vom Preu
ßiſchen Beamtenverein hat folgenden Plan für die
Vereinsthätigkeit im Winterhalbjahre aufgeſtellt Vor
träge für die ordentlichen Mitglieder finden am
17 Okt 14 Nov 12 Dez 9 Jan 13 Febr und 6 März im
Gaſthauſe Zur Tulpe ſtatt Hier wird auch am 16 April
die Hauptverſammlung abgehalten Vorträge und geſellige
Abende für die ordentlichen und außerordentlichen
Mitglieder ſind für den 7 Nov Vortrag mit Damen
3 Dez geſelliger Abend 21 Jan Vortrag mit Damen und
4 Febr geſelliger Abend im Prinz Karl anberaumt
Die Gegenſtände der Vorträge werden in der üblichen Weiſe
Perver in den hieſigen Zeitungen vorher bekannt gemacht
werden

Jm Walhallatheater beginnt heute ein neuer
Spielplan

Der Tiſchlerlehr ing Reibert aus Eisleben iſt am 8 d
mittags von ſeinem Meiſter ausgeſchickt worden um etwas zu
holen und bis jetzt nicht zurückgekehrt Ueber den Verbleib
des jungen Mannes hat bis jetzt nichts ermittelt werden können
ſo daß anzunehmen iſt er habe ſich ein Leid zugefügt Ebenſo
hat der Kaufmann B von hier ſeit dem 10 d ſeine Familie
verlaſſen und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt

Der mehrerwähnte Unfall der ſich am Sonnabend beim
Ausräumen einer Abortgrube auf einem Grundſtück in
der Bäckergaſſe abſpielte hat doch noch ein Menſchenleben
gefordert Der Arbeiter Finger welcher nebſt ſeinem Arbeits
genoſſen Goßler im Zuſtande der Betäubung nach der königl
Klinik gebracht worden war iſt trotz aller ärztlichen Be
mühungen geſtern mittag dort an den Folgen der erlittenen
Gasvergiftung verſtorben Der andere Arbeiter konnte
als geheilt aus der genannten Anſtalt entlaſſen werden Be
kanntlich war noch ein dritter Arbeiter bei dem Unfall betheiligt
der indeß nur leicht betäubt worden war Der verſtorbene Finger
hinterläßt eine Frau mit 4 ſchulpflichtigen Kindern

Dem Kernmacher L wurde aus dem Beinkleid nachts in
der Schlafkammer ein Geldtäſchchen mit 12 13 M geſtohlen
Gleichzeitig war der Schlafkollege des Beſtohlenen Kern
macher verſchwunden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte dieſer Nummer

Städtiſche Kommiſſiouen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 17 Oktober nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Hrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnüng
1 Genehmigung zur Einleitung eines Zwangsenteignungs

verfahrens
2 Regulirung der Böſchung an der Wolfsſchlucht zwiſchen

Liebenauer und Hochſtraße
Erwerb von Land zur Straße B des öſtlichen Bebauungs

planes
4 Feſtſetzung einer Baufluchtlinie für die Grundſtücke Nr 17

bis 19 der Kleinen Klausſtrahe

Städtiſches Muſenm

Zur Eröffnung des Winterhalbjahres bringt nach längerer
Sommerpauſe unſere Muſeumsverwaltung einige hübſche Sachen
zur Ausſtellung denen in Kürze eine größere Reihe hervor

rer Arbeiten folgen ſoll auf die wir ſchon jetzt hinweiſen
wollen
Was die gegenwärtig ausgeſtellten Kunſtwerke anlangt ſo

finden wir zunächſt eine uns von der vorjährigen Kunſtvereins
ausſtellung her bekannte Landſchaft aus dem Rieſengebirge von
Kubierſchky jetzt in München Das Bild ſtammt aus einer
früheren Periode des Künſtlers der ſich ſeitdem als Stimmungs
maler viel weiter entwickelt hat doch iſt auch dieſes Bild immer
hin eine gute Leiſtung Weiter finden wir ein Kinderporträt des
Dresdener Tendler das bei nicht ganz korrekter Zeichnung
doch eine gewiſſe Genialität der Formenanſchauung erkennen
läßt eine Kopie nach Lenbach von demſelben Maler Das
Bild ſtellt einen Pifferaro dar und ſtammt aus Lenbachs
allerfrüheſter Zeit da er als der erſte mit einer nie dageweſenen
Kraft und Urwüchſigkeit der Naturanfſchauung auftretend das
Entzücken der Künſtler und das Entſetzen des Publikums erregte
ſo daß man danach das Urtheil über ihn in die Worte zu
ſammenfaßte Lenbach iſt ein Genie aber er malt ſcheußlich
Heute wandelt er bekanntlich gen andere Wege und da die
Arbeiten aus jener früheſten Zeit ſehr ſelten ſind möchten wir
Kunſtfreunde ganz beſonders auf dieſes Bild aufmerkſam machen

eine nicht eben bedeutende Aquarelle von Onken in Wien
eine höchſt geiſtreiche Zeichnung von Grützner den Kopf eines
Geiſtlichen mit jenem ſchmunzelnden Lächeln auf dem Geſicht in
deſſen Darſtellung Grützuer ja Meiſter iſt Schließlich möchten
wir noch ein Paar hübſch erfundene Trauſtühle erwähnen welche
nach Zeichnungen von Beck in Herrnhut für die Moritzkirche
angefertigt wurden

zu Nr 243
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Saale Seitung
3 Schlußß Veilage

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Lehrerverein Halle
Jn vorgeſtriger Sitzung der erſten im Winterhalbjahre nahm

die Verſammlung zunächſt einen ausführlichen Bericht über
die Lehrerverſammlungen in Stendal entgegen Der
für dieſen Abend in Ausſicht genommene Vortrag über Schüler
charakteriſtiken wurde auf die Sitzung in 4 Wochen verſchoben
Jn längerer Ausführung gab hierauf der Vorſitzende bekannt daß
eine Erwiderung auf die vielfachen unbegründeten
Angrifſe welche der 8 Deutſche Lehrertag im Preußiſchen
Abgeordnetenhauſe in geiſtlichen Konferenzen und Verſammlungen
und in der Preſſe erfahren hat nunmehr in Form einer Broſchüre
erſchienen ſei Der Verfaſſer Lehrer Tews in Berlin habe den
Gegenſtand ebenſo maßvoll als entſchieden behandelt vor allem
ſei er nicht in den Ton der Gegner verfallen wie er ſelbſt in dem
Motto andeute Auf einen groben Klotz dies Sprichwort
ſiel mir ein ich aber ſchämte mich der grobe Keil zu ſein
Das Heft bei Klinkhardt Leipzig erſchienen Preis 0,75 ſei
werth von jedem Lehrer geleſen zu werden Für die nächſte
Sitzung iſt ein Vortrag über Dieſterweg und ein Bericht
über den Evangeliſchen Schulkongreß zu Erfurt in
Ausſicht genommen

Der ſozialdemokratiſche Kongreßz

VIII Halle 16 OktVor Eintritt in die Tagesordnung erhält Abg Singer das
Wort zu folgender Erklärung Vom hieſigen General Anzeiger
wird eine Notiz verbreitet wonach die meiſten Führer der
Partei mit den franzöſiſchen Gäſten in einem hieſigen Hotel
eine geheime Berathung gehabt haben ſollen Lachen Jch
würde der Lächerlichkeit dieſer Behauptung gegenüber es nicht
für nöthig erachtet haben ein Wort dagegen zu ſprechen wenn
wir nicht in Rückſicht auf die Nothwendigkeit freieſter öffentlicher
Verhandlung deſſen was hier vorgebracht wird der Preſſe in
dieſem Saale einen Raum zur Verfügung geſtellt hätten der
weit über das hinausgeht was wir eigentlich uns und unſern
Delegirten ſchuldig wären Wir kümmern uns um das
was die gegneriſche Preſſe über unſere Verhandlungen bringt
gar nicht wir verlangen weder die Vorlegung der Berichte noch
wollen wir auf das was die Herren ſchreiben irgend einen Ein
fluß ausüben Wogegen wir aber ein Recht haben zu proteſtiren
gegen lügneriſche und verleumderiſche Behauptungen und
dieſe Notiz kann gar keinen andern Zweck haben als das ſich
hier ſo erfreulich dokumentirende internationale Solidaritäts
gefühl in den Augen der Welt herabzuſetzen Wir haben keinen
Grund mit unſern ausländiſchen Genoſſen in geheime Be
rathungen zu treten was wir gemeinſam erſtreben das ſollen
und wollen und können wir öffentlich ſagen und wir werden es
ſo öffentlich ſagen und bethätigen daß die Gegner ihre Freude
reſp ihren Schrecken daran haben ſollen Aber etwas anderes
iſt es wenn jemand das Gaſtrecht das wir ihm hier gewähren
in ſo ſchuöder Weiſe mißbraucht wie es hier in dieſer Notiz
geſchehen iſt Jndem ich im Namen des Parteitages dieſe Be
hauptung des General Anzeigers als Lüge hinſtelle beantrage
ich zugleich das Einverſtändniß des Parteitages damit daß für
den Fall dieſer Herr Berichterſtatter ſich im Saale befinden ſollte
er ſich von dieſem Moment als ausgewieſen zu betrachten hat
Zuſtimmung

Jn der Diskuſſion erhält das Wort zunächſt
Genoſſe Guttenſtein Derſelbe weiſt auf die Schwierigkeit

hin ein den Forderungen der Wiſſenſchaft entſprechendes Pro
gramm herzuſtellen und giebt der Anſchauung Ausdruck daß
vielleicht auch der nächſte Parteitag noch nicht in der Lage ſein
werde daſſelbe fertig zu ſtellen Die Genoſſen ſeien in den letzten
12 Jahren nicht mehr in der Lage geweſen ſich mit dem Pro
gramm genauer zu befaſſen das müſſe aber einer definitiven
Beſchlußfaſſung unbedingt vorausgehen Die Theorie müſſe erſt
gründlich erörtert werden und die Arbeiter müßten erſt in ihren
Organiſationen dazu Stellung nehmen
e Thierbach ſchließt ſich dieſen Ausführungen im weſent
ichen an
Abg Blos Stuttgart Jch muß mich dagegen erklären gerade

die Beſtimmung über die Religion zu ändern Wir wollen jetzt
den Kampf mit den Ullramontanen beginnen aber wir würden
damit unſern Gegnern eine ſchneidige Waffe gegen uns in die
Hand drücken es würde unſern Gegnern gelingen einen religiöſen
Fanatismus gegen uns zu entflammen der unſerer Agitation ſehr
ſchaden könnte Genoſſen Wir wollen unſere Beſtrebungen
nicht zu einem Laboratorium für freireligiöſe und freidenkeriſche
Experimente machen wir wollen es bei der alten Beſtimmung
laſſen die uns agitatoriſch bis jetzt ſo ſehr gefördert hat Wasdie Gewinnung des Landes betrifft ſo gilt es vor allem gegen

die Geſinde Ordnung aufzutreten das würde uns die Sympathien
des landlichen Proletariats verſchaffen Am zweckmäßigſten
würde es wohl ſein die Geſinde Ordnung dadurch zu beſeitigen
daß wir das ländliche Proletariat anſtatt unter die Geſinde
Ordnung unter die Gewerbe Ordnung ſtellen und ich möchte die
Kommiſſion bitten dieſe Forderung bei ihrer Berathung beſonders
ins Auge zu faſſen

Gen Lievländer ſchlägt vor den Paſſus über Religion ganz
zu ſtreichen da derſelbe ſtets Anlaß zur Kritik und zu Angriffen
gegeben habe

Gen Ehrhardt Ludwigshafen Es fällt mir gar nicht ein
Spaziergänge in unſerem Parteiprogramm zu machen das über
laſſe ich unſeren Parteiphiloſophen Jch begrüße es daß man
ſich von allen Seiten beſtrebt daſſelbe zu vervollkommnen und
zu ergänzen ich begrüße es weil dann jeder Genoſſe eine Schablone
hat an die er ſich genau halten kann Unſer Programm iſt die
Fahne um die wir uns ſchaaren Es ſind in letzter Zeit aller
dings Meinungen geäußert die uns in unſerer Agitation ſehr
geſchadet haben Namentlich die Berliner ſind es die uns durch
ihre Stellungnahme zu einzelnen Fragen vielfach Prügel zwiſchen
die Beine geworfen haben und das gilt namentlich von ihrem
Vorgehen in Sachen der Religion Jch meine wir haben
wichtigere und praktiſchere Dinge zu thun Redner fordert ferner
mit Rückſicht auf die Jämmerlichkeit der Verpflegung die den
Arbeitern in Rückſicht auf Lieferung von Medikamenten zutheil
werde die Verſtaatlichung der Apotheken und beantragt endlich
auf Koſten des Parteifonds eine kleine Broſchüre über den
e Zukunftsſtaat herzuſtellen und maſſenweiſe zu ver
vreiten

Gen SchwarzHamburg Es iſt mehrfach gefordert worden
und namentlich bei uns in Hamburg aus der Kirche auszutreten
Wollten wir das thun und wollten die anderen großen Centren
uns folgen ſo würden wir uns von der Landbevölkerung aus
ſchließen Jch bin daher dafür daß der Agitation zum Maſſen
austritt aus der Kirche ſchon aus taktiſchen Gründen ganz ent
ſchieden entgegenzutreten iſt
Abg Molkenbuhr Meiner Anſicht nach iſt es ganz überflüſſig

die einzelnen Tagesfragen wie ſie hier zur Sprache gekommen
ſind in das Programm zu bringen ich meine es genügt wenn
wir auf unſeren Parteitagen in Form von Reſolutionen dazu
Stellung nehmen

e



Die Streichung des Paſſus über Religion wird damit motivirt
daß der Atheismus das Ergebniß der wiſſenſchaftlichen Ent
wicklung ſei ja wollten wir das alles ins Programm bringen
was auf allen möglichen Gebieten das Reſultat der wiſſenſchaft
lichen Entwicklung ſei wir würden nicht mit einem Programm
anskommen wir müßten ganze Bände ſchreiben Für die ländliche
Agitation muß aber auch ganz beſonders das in Betracht kommen
daß wir keinen Gewiſſenszwang ausüben dürfen Mit der
Religion kommt man auf dem Lande am allerbeſten weg wenn
man ſie voliſtändig links liegen läßt wir würden durch
Streichung unſeres Paſſus nur die freireligiöſe Bewegung auf
Koſten der Sozialdemokratie ſtärken Sobald wir nach einem
Orte kommen wo die Leute fromm ſind und wir wollten auf die
Religion ſchimpfen und ſagen jeder zielbewußte Sozialdemokrat
müſſe auch Atheiſt ſcin ſo würden wir die Landbevölkerung von
vornherein abſchrecken und uns entfremden

Gen Rüdt Heidelberg M H Jch bin kein Freidenker in
dem landläufigen Sinne ich bin nicht einer von den Partei
philoſophen ich bin vielleicht der praktiſchſte Agitator in der
Partei das beweiſen die koloſſalen Anforderungen die an mich
geſtellt werden Jch bin zu meinem Antrage bez Religion ge
kommen um die Partei vor dem Vorwurfe der Heuchelei zu be
wahren Jch verlange nur daß wir uns ohne dem Einzelnen
Zwang auzuthun als revolutionäre Partei offen und ehrlich auf
den Voden des Atheismus ſtellen Daß wir damit Erfolg haben
würden beweiſen meine Erfolge in katholiſchen Gegenden bei
ſpielsweiſe in Köln Jch bin dem Paſtor Thümmel entgegen
getreten und Thümmel hat heute in Remſcheid keinen Einfluß
mehr Gen Liebknecht hat geſagt die Schule wird helfen ja
wohl aber uur wenn ſie aus den Händen der Pfaffen ge
norumen wird Jch bin der Ueberzeugung daß unſere Bewegung
durch das Pfaffenthum nicht unterdrückt werden kann aber
ehemmt kann ſie werden das zeigt die Geſchichte
änd heute wo der Staat alles aufbietet gegen uns bewaffnet

er auch ſeine ſchwarze Gendarmerie Die praktiſche Erfahrung
hat es mich gelehrt daß es nicht richtig iſt bei dem Satze
Religion iſt Privatſache ſtehen zu bleiben Man warf uns

bor jg in Eurem Programm ſagt Jhr Religion iſt Privat
ſache ſonſt aber ſeid Jhr alle Atheiſten mit einem Worte
man warf uns geradezu vor wir ſeien Heuchler Jch meine

em müſſen wir entgegentreten und das beabſichtige ich mit
neiner Reſolntion Dieſelbe hat folgenden Wortlaut

Der Parteitag wolle den Parteivorſtand beauftragen bei der
Ausarbeitung der Programmvorlage in Erwägung zu ziehen
ob das Parteintereſſe es nicht verlange daß die Forderung
des Gotha Wydener Programms Erklärung der Religion für
Privatſache abgeändert werde wie folgt

Die ſozialiſtiſche Arbeiterpartei Deutſchlands greift zwar
in die religiöſe Ueberzengung der einzelnen Partei
genoſſen unmittelbar nicht ein ſie ſteht aber als
revolutionäre Partei auch in religiöſer Beziehung auf
dem Boden der freien wiſſenſchaftlichen Forſchung
Jnfolgedeſſen verwirft ſie prinzipiell jeden Dogmenglauben
als eine Quelle geiſtiger Knechtſchaft und als gewaltiges
Hinderniß des Emanzipationskampfes des Proletariats und
bekömpft jede Kirche die auf Grund der Glaubensdogmen
den ſozialen und politiſchen Befreiungsbeſtrebungen der
Arbeiterklaſſe entgegentritt

Gen Stolle fordert eine genauere Präziſirung des all
gemeinen Theils des Programmes und tritt dafür ein die
Forderung des Proportional Wahlſyſtems im Programm ganz
beſonders zu betonen Die heutigen Schöffen und Schwur
gerichte ſeien keine Volksgerichte weil ihre Mitglieder nach dem
Cenſus ausgewählt würden Die Kirche als reaklionäre
Jnſtitution müſſe von der Partei als ſolche unbedingt bekämpft
werden

Ein Antrag auf Schluß der Debalte wird abgelehnt Das
Wort erhält Gen Axtner Stuttgart Wenn wir jetzt da das
Ansnahmegeſetz gefallen iſt das Wort geſetzlich nicht wieder in
unſer Programm auſnehmen wollten ſo würde das unſere
Agitation ſehr hemmen ich empfehle daher der Kommiſſion zu
ſagen mit allen geſetzlichen Mitteln Auch ich bin der Meinung
wenn wir alle einzelnen Tagesfragen es iſt u a die Apotheken
frage berührt worden in unſer Programm bringen wollten
ſo würde daſſelbe zu umfangreich werden und es genügt voll
kommen ſolchen Fragen gegenüber durch Reſolutionen Stellung
zu nehmen Es iſt noch erwähnt worden es würden noch Jahre
vergehen ehe wir imſtande wären ein definitives Programm
feſtzuſtellen Die Verhältniſſe ändern ſich allerdings fortwährend
und danach müßte ſich auch das Programm ändern aber ich
meine wir müſſen jetzt ſchon eine Baſis haben auf die wir uns
ſtellen können

Gen Metzner Verlin Gen Liebknecht hat gemeint die Be
ſtimmung von den Produktivgenoſſenſchaften müſſe geſtrichen
werden Jch ſtimme dem bei weil der Satz zu Mißverſtändniſſen
Anlaß geben kann Der ſo ſehr wunde Punkt der religiöſen
Frage iſt ſchon viel erörtert ch will nur eins hinzufügen
Obgleich ich ſchon ſeit Jahren Diſſident bin kann ich mich ſeinem
Antrage nicht anſchließen und zwar merkwürdigerweiſe aus dem
ſelben Motive das Dr Rüdt für ſeinen Antrag ins Feld führt

nämlich um die Partei vor dem Vorwurfe der Heuchelei zu
bewahren Denn ich meine es iſt eine Heuchelei wenn Genoſſen
etwas unterſchreiben wenn ſie ſich in einer Frage verpflichten
ſollen deren Tragweite ſie gar nicht überſehen können Jch
meine das Ganze iſt nichts weiter als eine Frage der Praxis
und der Taktik und das muß in allererſter Linie berückſichtigt
werden Der Satz unſeres Programms beſagt auch daß der

Staat nicht berechtigt ſein ſoll ſich auf die Seite einer religiöſen
konfeſſionellen Richtung zu ſtellen Der Agitation zum Maſſen
austritt aus der Kirche ſtehe ich ſehr kühl gegenüber ſie hat
mich mit Widerwillen erfüllt und ich meine daß derartige
Demonſtrationen irgend einen nennenswerthen praktiſchen Erfolg
nicht haben Darauf muß hingewirkt werden die Jugend aus
den Feſſeln des Dogmas zu befreien kommandiren und
dekretiren läßt ſich jedenfalls in dieſer Frage nicht

Frau Steinbach Gera giebt ihrer Befriedigung darüber
Ausdruck daß auch den Frauen das Stimmrecht erkämpft werden
ſolle Das Verbot bezw die Beſchränkung beſonders geſund
heitsſchädlicher Arbeiten auf 6 Stunden dürfte nicht allein für
die Frauen gelten es müſſe auch auf die Männer ausgedehnt
werden und dieſe Beſtimmung bitte ſie in das Programm mit
aufzunehmen ſie forderte endlich die Wahl weiblicher Fabrik
inſpektoren

Der folgende Redner Genoſſe Kokowsky iſt am Bericht
erſtattertiſche unverſtändlich

Gen Ortel Die T 1 iſt ein Stück der ſozialen
Frage und als einzelne Frage für ſich kann ſie gar nicht gelöſt
werden Sie werden mir zugeſtehen daß die h utige Diskuſſion
weſentlich neue Geſichtspunke nicht zu Tage gefördert hat Jch
will mich nur gegen einzelne Aeußerungen wenden die hier ge
fallen ſind Vor allem bin ich mit dem Vorgehen meines Gen
Ehrhardt gegen die Berliner in Sachen der Religionsfrage nicht 7 Uh
einverſtauden ich meine es iſt nicht richtig den Berlinern bei
jeder ſich bietenden Gelegenheit etwas am Zeuge zu flicken Noch
eins Wir wollen verſtaatlichen aber m dem heutigen
Staate ſchon ein ſolches Machtmittel in die Hand zu geben das
würde ich für ſehr bedenklich halten Jm Jntereſſe der Ab
kürzung der Geſchäſte möchte ich ſchließlich bitten die Debatte
abzuſchließen

Ein Schlußantrag wird angenommenNach einer Reihe zum Teil ſehr ſcharfer perſönlicher Be

merkungen erhält Abg Liebknecht das Schlüßwort Es iſt
mir vorgeworfen daß ich geſtern das Thema des Zukunftsſtaates
nicht berührt habe Jn den allererſten Anfängen unſerer Be
wegung hat dieſe Frage den breiteſten Raum der Erörterungen
eingenommen Heute zerbricht ſich damit niemand den Kopf
Die Technik ſchreitet fort und was vor Jahrzehnten Phantaſie
war das iſt heute ſchon Wirklichkeit geworden Jch will nur

r man bedenke daß alle die Vorausſetzungen auf Grund

h

deren im voraus eine neue Geſellſchaftsordnung aufgebaut werden
ſoll ſchon morgen über den Haufen geſtürzt werden könnten und
das verlangen zu wollen heißt von dem ganzen Entwickelungs
prozeß der Geſellſchaft nichts verſtehen

Was nun die verſchiedenen Aniräge zum Programm betrifft ſo
meine ich iſt das werthvolles Material für die Kommiſſion und
ich glaube verſichern zu können daß alle Geſichtspunke die hier
zutage gefördert ſind ſorgſame Berückſichtigung finden werden
Es iſt geſagt wir müßten uns das Programm genau überlegen

das iſt richtig aber wenn das damit begründet wird weil
wir ein definitives ſchaffen müßten ſo iſt das nicht
richtig das iſt ſogar lächerlich Wir können kein definitives
für alle Zeit giltiges Programm ſchaffen ſondern nur ein Pro
gramm das dem jetzigen Standpunkte der Wiſſenſchaft entſpricht
und wir müſſen allezeit mit der Zeit fortſchreiten

Jch wende mich zu dem vielumſtrittenen Punkte der Religion
und ich kann konſtatiren daß von jener Seite die da verlangt
wir ſollten uns der Religion poſitiv feindlich gegenüberſtellen
nichts von dem widerlegt iſt was ich geſtern ſchon im voraus
gegen dieſe Richtung vorbrachte Statt unſere Kräfte im Kampfe
mit Pfoffenthum und Kirche zu verſchwenden faſſen wir die
Sache bei der Wurzel Wir wollen den Klaſſenſtaat ſtürzen
haben wir das erreicht ſo fällt damit gleichzeitig auch Kirche und
Pfaffenthum und inſofern meine ich ſind wir noch viel radikaler
viel zielbewußter als die Herren von jener Seite Jch kann
die Pfaffen nicht leiden aber ebenſowenig die Antipfaffen
Beifall

Es iſt ferner von Frauenarbeit und Stimmrecht geſprochen
Selbſtverſtändlich ſind wir für vollkommene Gleichſtellung der
Frau auf jedem Gebiete auch auf dem Gebiete der Arbeit Und
es iſt vollſtändig richtig daß das Verbot bezw die Einſchränkung
geſundheitsſchädlicher Arbeit auch auf die männlichen Arbeiter
ausgedehnt werden muß

Die Forderung Geſetzgebung durch das Volk muß genauer
formulirt werden das iſt zweifellos Ebenſo a iſt
aber auch daß die jetzige Vertretungsform nicht die richtige iſt
Jedenfalls wird dieſer Punkt in der Kommiſſion gründlich er
wogen werden

Auch die Aufhebung der Geſinde Ordnung könnte eventuell
unter die ſog praktiſchen Forderungen der Partei aufgenommen
werden fraglich wäre nur ob es ſich empfiehlt eine Forderung
welche in abſehbarer Zeit zweifellos durch unſere Agitation erreicht
werden wird als beſonderen Punkt in das Programm auf
zunehmen

Eins iſt nun nothwendig Jndem die Partei in die Diskuſſion
des Programms eintritt erwachſen ihr neue Pflichten Unſere
Pflicht iſt es jetzt vor allem Wiſſen und Klarheit in unſere Reihen
zu bringen Visher hatte der Kampf unſere Kräfte in Anſpruch
zu nehmen jetzt kommt die Zeit der Belehrung der Auf
klärung und das bitte ich Sie keinen Augenblick aus dem Auge
zu verlieren Das neue Programm wird allerdings wieder alt
werden dann ſchaffen wir eben ein neues Die Sozial
demokratie iſt eine Partei der Jugend der Jungen im richtigen
Sinne Nehmen Sie einſtimmig wenn möglich die Reſolution
an und dann thun Sie Jhr Möglichſtes daß das Programm

alen wie es wolle bald zur Verwirklichung kommt
Beifall

Die von uns ſchon geſtern gebrachte Reſolution Liebknecht
wird einſtimmig angenommen

Der Parteitag erklärt ſich damit einverſtanden daß vor Punkt 7
der Tagesordnung Punkt 8 Streiks und Boykotts erledigt wird

Hierauf erfolgt Schluß der Sitzung um 1 Uhr

Univerſitäts Nachrichten
Halle 16 Okt Seitens der königl Univerſitäts Verwaltun

wird auf der ſog Steinbreite oberhalb der Lehmann ſchen
Felſen an der Saale in Giebichenſtein die Erbauung
einer Sternwarte geplant Es ſind wegen des Grund
erwerbes gegenwärtig Verhandlungen im Gange

Halle 16 Okt Der Univerſitätsrektor giebt durch Anſchlag
am Schwarzen Brett bekannt daß der Studirende der
Medizin welcher erwieſenermaßen das zahntechniſche Ge
werbe betreibe deshalb auf Grund der bezüglichen Beſtimmungen

e en in den Liſten der Univerſität ge
trichen iſt

Provinzial Nachrichten
r Geuthin 15 Okt Heute vormittag 11 Uhr 35 Min traf

der Kaiſer mit Gefolge zur Hochzeit der Comteſſe v Königs
marck mit dem Freiherrn v Biſſing Commandeur des Regi
ments der Gardes du Corps auf Bahnhof Wuſterwitz ein
Graf Königsmarck Plaue empfing Se Maj und geleitete den
vom Publikum aufs herzlichſte begrüßten Monarchen im Wagen
zur Plauer Kirche wo alsbald die Trauung ſ attfand Der Weg
vom Bahnhof bis dahin war mit Ehrenpforten und Fahnen ge
ſchmückt und die Stadt Plaue hatte alles aufgeboten um den
Landesherrn feſtlich zu begrüßen Wohl an 100 Vereine aus
Brandenburg Genthin Pritzerbe u ſ w hatten auf dem Wege
mit flatternden Fahnen Aufſtellung genommen und Tauſende und
Abertauſende bewecten ſich durch das ſonſt ſo ſtille Städtchen
Plaue und auf der Landſtraße Von Burg aus war ein aus
16 Wagen beſtehender dichtbeſetzter Sonderzug nach Wuſterwitz
abgelaſſen worden und die fahrplanmäßigen Perſonenzüge waren
gleichfalls ſtark beſetzt Die Trauung war 12 Uhr beendet
Die Zahl der hierzu erſchienenen Gäſte betrug an 100 unter den
Gäſten befand ſich das ganze Ofſiziercorps des Regiments Die
Braut wurde von 12 Orautjungfern die ſämmtlich die Farben
des Regiments weiß und roth trugen zum Altar geleitet An
die Tranung ſchloß ſich ein Frühmahl an dem auch der Kaiſer
theilnahm Zwiſchen 2 und 3 Uhr führten die Schiffer auf der
Havel vor dem Schloſſe in geſchmückten Kähnen einen Korſo auf
124 Uhr trat der Kaiſer die Rückfahrt an

Die Handelskammer zu Halberſtadt beſchloß bei dem
Miniſter um Einführung von Nachtſchnellzügen
zwiſchen Leipzig und Köln über Halberſtadt im
Sommerfahrplan 1891 vorſtellig zu werden Die Forderung
wird mit einem vorhandenen ſtarken Verkehrsbedürfniß begründet
wie dieſes zur Einſtellung der von der Handelskammer ſ Z be
antragten Tagesſchnellzüge Anlaß gegeben hat deren Benutzung
über Erwarten groß geworden iſt

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Gemeinde Freitag den 17 d abends 5 Uhr

Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt Jugendgottesdienſt Sonn
abend nachm 3 Uhr Wochentags abends 5 Uhr und morgens

r

Nachrichten des Standesamts Halle vom 15 Okt
Aufgeboten Der Keſſelſchmied Guſtav Koch und Bertha Eich

horn Mansfelderſtr 48 und Magdeburgerſtr S Der Kaufm
Julius Corte und Margarethe Müller Königſtr 3 und Geiſt
ſtraße 22 Der Lohndiener Louis Schöllner und Anna Schöllner
Scharrngaſſe Der Schuhmachermſtr Franz Eduard Wenze

und Sophie Reinke Plößnitz und Niemberg Der Weißgerber
Karl Schweig und Auguſte Neugebauer Haynau Der Kalk
brennereibeſitzer Auguſt Lippe und Friederike Schiriſt Alten
weddingen und Lettewitz Der Former Guſtav Weickardt und
Marie Meye Halle und Spickendorfß Der Schmied Eduard
Parath und Henriette Frommann Halle und Shylbitz

Eheſchließungen Der Hilfsbremſer Paul Brende und Thereſe
Roloff Gr Rittergaſſe 1 u Zapfenſtr Der Schloſſer Heinrich

3 m T

Erbe und Emma Heuſchel Streiberſtr 16 und Wilhelmſtr 214
Der Schirmfabrikannt Richard Lindemann und Anna Weßling
Magdeburg und Charlottenſtr Der Böttcher P Weit

mann und Joſepha Lontzek Raffinerieſtr 8 und Beeſenerſtr
Geboren Dem Kaufm Julius Joachim ein Max Martin

Michaelis Leipzigerſtr Dem Zuſchneider Friedrich Tietz ein
S Friedrich Walther Streiberſtr 10 Dem Handarb Karl
Genthe ein Karl Friedrich Ferdinand Albrechſtr 17a Dem
Schueidermſtr Adolf Spraug eine T, Frieda Olga Garten
aſſe 99 Dem Kaufm Max Dupius ein Julius Max Gr

Märkerſtr 19 Dem Decorateur Hermann Roſche ein
Friedrich Hermann Kurt Gr Brauhausgaſſe 22/23 Dem Maler
Auguſt Stein eine Elsbeth Martha Kellnergaſſe Dem
Maurer Auguſt Hauſen ein Gottlob Auguſt Emil Streiber
ſtraße Dem Wagenſchreiber Hermann Römhild eine
Eliſabeth Jda Selma Luydia Schillerſtr 37 Dem Handarb
Karl Wolf eine Jda Minna Leſſingſtr 21 Dem Steinhauer
Wilhelm Schulze ein Wilhelm Otto Kurt Krukenbergſtr
Dem Schmied Louis Straßburg ein S Friedrich Hermann
Holzplatz Zwei unehel S
Geſtorben Der herzogl anhalt Bergrath Ludwig Schöne

72 J Gütchenſtr Des Drechslermſtr Julius Kölling T
Anna Luiſe 7 T Graſeweg Des Lackirer Wilhelm Bölicke
S Richard 5 M Steinweg 28 Des Handarb Hermann
Wilhelm T Elſa Margarethe 2 J Lindenſtr 13

Letzte telegraphiſche Nachrichten

München 16 Okt Eig Telegr der SaaleZtg Die
ſozialiſtiſche Poſt Herausgeber Reichstagsabgeordnete
Vollmar und Fürſt konſtatirt ſeit Aufhören des
Sozialiſtengeſetzes 12 verbotene Verſammlungen und
eine Vereinsauflöſung

München 16 Okt Eig Telegr der Saale Ztg
Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich heute die Kunde der
Miniſter des Junern habe wegen der Viehſperre
nachgegeben An der Zuſtimmung des Bundesraths wird
nicht gezweifelt weil der Prinzregent die Oeffnung der
Grenzen lebhaft unterſtützt Die Stimmung iſt total um
geſchlagen es ſtehen Ovationan für den Prinzregenten zu er
warten

Waldenburg 16 Okt Eig Telegr der Saale Ztg
Nach dem Beiſpiele oberſchleſiſcher Grubenverwaltungen be
ſchloſſen ſämmtliche Knappſchaftsvereine des dieſſeitigen Bezirks
angeſichts der drückenden Fleiſchnoth eine Petition
an den Reichstag um Oeffnung der ruſſiſchen
Grenze für die Schweine Einfuhr zu richten

Bremen 15 Okt Der Vorſtand der Nordweſtdeutſchen
Ausſtellung hat den Kaiſer von dem heute erfolgten Schluß
der Ausſtellung telegraphiſch in Kenntniß geſetzt und Allerhöchſt
demſelben für die huldreiche Genehmigung der Betheiligung der
kaiſerlichen Marine an der Ausſtellung den unterthänigſten Dank
ausgeſprochen

Prag 15 Okt In der heutigen Sitzung der Ausgleichs
kommiſſion beantragte Schmeykal die Berathung des
Geſetzentwurfs über den Landeskulturrath binnen
längſtens 8 Tagen zu beendigen und hierauf den Geſetzentwurf
über die Bildung von Kurien in Berathung zu nehmen
Schmeykal begründete dieſen Antrag mit dem Hinweis auf
die Nothwendigkeit Klarheit in die politiſche Situation zu
bringen die Vertretung der Deutſchen im Landesausſchuſſe
und in anderen Landesanſtalten herbeizuführen und die Be
ſchickung der Landesausſtellung von ſeiten der Deutſchen zuermöglichen Der Antrag habe ein ſachlichpolitiſches Intereſſe

und entbehre jeder ſubjektiven oder verſteckten Tendenz Nachlängerer durch die Sungtſchechen herbeigeführter und zum

Theil heftiger Debatte wurde der Antrag Kinsky s daß der
Antrag Schmeykal s auf die Tagesordnung der nächſten
Sitzung geſetzt werde einſtimmig angenommen

Prag 15 Okt Der Klub der Alttſchechen hat nach
langer Berathung beſchloſſen gegen den Antrag des Abg
Dr Schmeykal zu ſtimmen um denſelben zu Falle zu
bringen

Paris 15 Okt Wie die Abendblätter melden theilt
der Präſident der Budgetkommiſſion Perier in der heutigen
Sitzung derſelben mit der Finanzminiſter Rouvier habe ſich
bereit erklärt weitere Erſparungen in dem Budget
ausfindig zu machen es liege jedoch ausſchließlich in der
Hand der übrigen Mitglieder des Kabinets nach den bereits
von ihnen gemachten Zugeſtändiſſen noch neue Herab
minderungen zu ermöglichen Rein ach beantragte den Ge
ſetzentwurf betreffend die Steuer auf pharmaceutiſche
und hygieniſche Spezialitäten einer Subkommiſ fionzuzuweiſen zog jedoch bieſen Antrag auf die Bemerkung des

Generalberichterſtatters Burdeau zurück daß die Kommiſſion
dieſer Steuervorlage keineswegs à priori unfreundlich gegen
über ſtehe Den Blättern zufolge dürfte übrigens der
eventnelle Rücktritt Rouvier s keine Kabinetskriſis
herbeiführen da das Miniſterium nicht geſonnen ſei ſich mit
dem Finanzminiſter ſolidariſch zu erklären

Paris 16 Okt Eig Telegr der SaaleZtg General
Bruyère ſoll demnächſt zum Commandeur der neunten
Diviſion ernannt werden Weiter wird die Ernennung
von zwanzig Oberſten zu Generalen an Stelle ſolcher
die zu Felddienſt untauglich erſcheinen angekündigt

London 16 Okt Eig Telegr der Saale Ztg Die
engliſche Regierung entſandte zwei Kriegsſchiffe nach
Witu zur Beſtrafung der Suahelis welche die Küſten
Expeditionen ermordeten Das von dem Parlamentarier
Pickart an belgiſche franzöſiſche und deutſche Bergarbeiter
verbindungen erlaſſene Ruudſchreiben durch welches ein
allgemeiner Kongreß auf den 31 März 1891 vor
geſchlagen wird auf dem die Organiſation eines
Ausſtandes aller Kohlenländer herbeigeführt
werden ſoll iſt keineswegs in Uebereinſtimmung mit den Berg
arbeiter Organiſatienen erlaſſen Das Vorgehen Pickarts
hat bis jetzt wenig Entgegenkommen gefunden

Bukareſt 15 Okt Der König und der Prinz
Thronfol ger ſind hente hier eingetroffen und werden
während der nächſten acht Tage hier Aufenthalt nehmen

Kouſtantinopel 15 Okt Jnfolge des Ausbruchs der
Cholera in Hamah iſt für Herkünſte aus dem Golf von

rege die Quarantäne bis Tripolis und bis zu dem
Küſtengebiet von Beiruth dieſes nicht inbegriffen
ausgedehnt worden

Newyork 16 Okt Jn Jeland im Staate Newyork
iſt vergangene Nacht das Hotel Syrakus nieder

ebrannt Man befürchtet daß dabei auch eine große
nzahl Perſonen ums Leben gekommen und

Am
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trat im heutigen Verkehr doch eine
Als maßgebend für

dieſen Umſchwung der Tendenz ſind Deckungskäufe der Contre
mine und vor allen Dingen die ſeitens einiger hervorragender
Jnſtitute heute ausgeführten Jnkerventionskäufe zu betrachten

Die Verwaltung der Braunſchweigiſchen Dampfmühlen
Aktiengeſellſchaft beſchloß 7 Proz Dividende zu vertheilen und behufs
Erweiterung des Betriebes eine Anleihe von 150,000 M aufzunehmen

Unter Mitwirkung der Münchener Bank iſt in München eine neue
Aktiengeſellſchaft unter der Firma Bairiſches Portland
Cementwerk Marienſteiu gegründet worden

s S Mailand 15 Okt Die Jahlungseinſtellungen in Spezig haben geſtern einen Run auf die dortige Sparkaſſe veranlaßt See nſtitut ſah ſich genöthigt ſeinen Status zu ver
öffentlichen Derſelbe machte guten Eindruck und beruhigte die Einleger

keineswegs beſeitigt ſindverletzt worden ſind Der Schaden beziffert ſich auf eine
weſentlich beruhigtere Stimmung zu Tagehalbe Million Dollar

Wien 16 Okt Aus dem Haag wird gemeldet daß
die Einberufung der Generalſtaaten behufs Ein
ſetzung der Regentſchaft unmittelbar bevorſtehe Das
Sonveränitätsrecht ſoll proviſoriſch dem Staatsrath übertragen
werden worauf dieſer ein Geſetz behufs Einſetzung der
Königin als Regentin vorſchlagen wird

Paris 16 Okt Geſtern abend fand im 5 Arrondiſſement
eine Wählerverſammlung ſtatt um von Naquet Er
klärungen entgegenzunehmen Naquet behauptet nichts von
den 3 Millionen der Herzogin Uzet zu wiſſen wohl
aber ſei ihm bekannt daß die Monarchiſten 1,300,000 Francs Otto Laugwagen Kfm
zu Gunſten des Boulangismus geopfert hätten S ch Mundt Lederfabr

Calais 16 Okt Geſtern fand eine dritte Verſammlung C A Zafert Haudſchuh
der Ausſtändigen ſtatt auf der einſtimmig ein allgemeiner gegen gobbert Kſin

Ausſtand beſchloſſen wurde Die Aufregung iſt im Steigen r

begriffen rLondon 16 Okt Ein aus 4 Schiffen be 9 n eſtehendes beutſches Panzergeſchwader iſt geſtern g R Einſiedel
in Southampton angekommen M Preab Unrmacher

Loudon 16 Okt Es herrſcht große Unzufrieden
heit in Amerika über das neue Tarifgeſetz weil alles

9 ſehr viel theurer geworden iſt Es findet ein Umſchwung in
der Volksmeinung ſtatt und die Einſicht bricht ſich Bahn daß Fonds Börſe
das neue Tarifgeſetz einen neuen Steuerdruck für Nordamerika Feiche neihe 105,50 Dresdener Bank 157,50
darſtelle Die vorwöchentliche TotalAusfuhr betrug 16 e 47 9870 Berliner Handelsgeſellſch 165 50Preuß Konſ Anl 105 30 Laurahütte 145 40
Ziſer en das iſt die größte bis jetzt erreicht geweſene zu v do Dort Union St Prior 87 50do 98 754 Landſch Etr ßfobr 102,75 Bochumer Gußſtahlwerke 160,75

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten h Bey 205
n erHhpihlbr t Deſertelch Kreditetüen i Mehrzahl der anderen ausländiſchen Rentenpapiere gewann

Zeitzer Eiſengießerei und Maſchinenbau
Aktien Geſellſchaft Jn der geſtrigen Hauptverſammlung

San d erf 178,00 110 10 Kleinigkeiten bei mäßigen Umſätzen
xöllwitzer Papierfabrik 151,50 662251 Von der Getreidebörſe Der heutige GetreidemarktLübeckVüchener Eiſ A 165 90 88,59 i auf wie an den vorangegangeder Geſellſchaft waren 691 Stimmen durch 16 Aktionäre vertreten Mainz Ludwigshafener 117,10 86,00 n e M Pehgher Anregung on Apeehalb

Der Geſchäftsbericht ſowie die vorgelegte Bilanz wurden ge MarienburgMlawkaer 65,06 490 Heſterr Goldrente 95,60 ite Die ausländiſchen Notirungen lauteten theils beſſernehmigt dem Aufſichtsrath und Vorſtand Entlaſtung ertheilt und Gotthardbahn 169,00 a Unpariſche do 8940 an gere n blieb dieſert t Einft n
nach dem Vorſchlage des Aufſichtsrathes die Vertheilung einer Oſtpreußiſche Südbahn 9825 19 Ruſſ 1880er Anleihe 96 75 theils ungünſtiger und ieb dieſerhalb ohne Linf ußnahme auf
Dividende von 20 Proz beſchloſſen Die Dividende gleich Diskonto Kommandit 220,40 40 do 1889er Konſols 97,60 den Preisſtand Weizen wurde für laufenden Monat wieder zu
60 M auf die Aktie iſt vom 2 Jan 1891 ab bei dem Bankhauſe Darmſtädter Bank 157,90 III Orient Anleihe 80,90 Deckungszwecken rege gefragt und etwas höher bezahltReinhold Steckner in Halle zahlbar Zu Aufſichtsraths Deutſche Bank 16525 Ruſſiſche Noten 251,25 wohingegen die ſpäteren Sichten ſich nicht einmal auf der
mitgliedern wurden die Herren Fabrikbeſitzer Otto Schmidt Tendenz ziemlich feſt geſtrigen Höhe behaupten konnten Roggen wurde eine Kleinig

b wieder 37 an Stelle des Hrn Berawerkdirektor Johanni Die Kurſe zu 9 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo keit höher bezahlt gelangte aber nur in kleinen Poſten zume e h en hatten e ver Weh tie Auf 92rdee Hee Beris i nnte r en etſtand als zufriedenſteller 26 tentabilität afer neigte anfangs zur Schwäche befe tigte ſie eder denn der Verwaltung der Ungariſchen GetreideVörſe aber ſpäter weil für die laufende Sicht ſtarker Begehr an den
Wafſenfabrit und der Firma Ludwig Löwe Co in Berlin iſt ein Weizen Sept Okt 191 00 AprilMai 18950 ziemlich feſt Markt trat Rüböl fand nur wenig Beachtung bei faſt un
Nebereinkommen zuſtande gekommen kraft deſſen die genannte berliner Firma Noggen Sept Okt 177 75 April Mai 161 75 ruhig veränderten Preiſen Für Spiritus erhielt ſich gute Meinung

de die Paſſiva und Altiva der Ungariſchen Waffenfabrik mit Ausnahuie der Haſer Sept Okt 145,00 AprilMai 137,50 feſt effektive Waare und die vorderen Termine wurden rege gefragt

e e e e e t e e e e a e e e et e PreelekWeg Leoehitz auch die ſern Sheen Vociende gir ma Löwe bis zum 31 Mai nächſten Jahres einen Kann trag von einen Preisfortſchritt

Den letzteren dürfte es auch wohl zuzuſchreiben ſein daß
die neuen 3prozentigen preußiſchen und deutſchen Anleihen
ſich heute um 1 Proz über den geſtrigen Sland erhoben welche
Preisbeſſerung auf den geſammten übrigen Markt in förderlicher
Weiſe einwirkte Die Bemühungen der Jntervenienten famen in
erſter Linie den Bankaktien zugute Die geſtern am ſtärkſten ge
worfenen Werthe wie Dresdener Bank und Berliner Handels
geſellſchaft wurden heute um reichlich 1 Proz in die Höhe ge
bracht in beiden Papieren ſowie in Diskonto Kommandit und

Oeſterreichiſcher KreditAnſtalt kam es zu anſehnlichem Ver
26 11 kehr Die Kohlenaktien unterlagen mehrfachen Schwankungen

machten aber anch kleine Preisfortſchritte Jn den Aktien
13 11 der Eiſenwerke kam es zeitweiſe zu ſchwunghaftem Handel bei

11 11 11 22 11 langſam anziehenden Kurſen insbeſondere wurden Laurahütte und
11 10 15 11 11 27 11 Bochumer Gußſtahlwerk gefragt Von den übrigen ſpekulativen
11 10 12 11 11 22 11 Jnduſtriepapieren ſind DynamitTruſtCompagnie als feſt hervor

t t äubeben Die heimiſchen Eiſenbahnen fanden nur wenig Be
10 10 11 11 21 11 achtung ſtellten ſich aber durchweg etwas höher Die italieniſchen

Eiſenbahnen blieben ohne weſentliche Preisveränderungen Die
ſchweizeriſchen Bahnen konnten bei ruhigem Handel h bis Proz
anziehen Die Oeſterreichiſchen Transportwerthe eröffneten in
unentſchiedener theilweiſe ſchwacher Haltung beſeſtigten ſich
aber ſpäterhin ſehr weſentlich Franzoſen Dux Vodenbacher
Buſchtiehrader und Lombarden kamen dabei zu anſehn
lichen Abſchlüſſen Belebt und ſteigend waren auch Warſchau
Wiener und Ruſſiſche Südweſtbahn Die Ruſſiſchen Noten
hoben ſich innerhalb kurzer Zeit um ca 1 M Die Ruſſiſchen
Anleihen konnten den geſtrigen Stand gut behaupten Die

ZahlungsEinſtellungen
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Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 16 Oktober nachmittags

ranzoſen
Lombarden
Galiziere Südweſtbahn

Spiritus 70er Waare loco 45,00 Sept Okt 44,70 Nov Dez
2 Mill Gulden was 75 fl auf die Altie ausmacht Die Leitung der 39,29 50er Wagre loco 64 70 Sept Okt 59 09 feſtWafßfenfabrit iſt verpflichtet das Uebereintommen der Generalderſammlung zur Petroleum dieſen Monat 28,00 nächſten Mon 23,00 ſtill Telegr Warrantnotirungen

Glasgow 16 Okt80,7 behauptetAnnahrne zu empfehlen Die Kaution verbleibt zu Gunſten der Waffenfabrikſodaß ſich die Allienquote auf etwa 80 fl erhöht Auch bezüglich Tragung der Von der Fondsbörſe Obgleich die während der letzten
Liquidations toten du T die Firma S wurde ein Uelereintöinmen gekroffen Tage beſtandenen Befürchtungen Ah der er ältuiſſe

h h h en S r eAbgang der Eiſenbahnzäge Ankunft der Eifenbahnzüge 1 Mk un die Sonntagellange Geoldener glemner
Khüringen 08 V bis Erfurt 30 V 7 V S 3 Thüringen 41 V 8 3 von München über Zeit 430 8 4 Mk zur freien Verwendung und auf dem Wege Lindenſtraße Landwehr39 V S 3 10 138 10 37 V 8 3 11 30 V S 12 55 N 26 u 45 V kommen von Merſeburg u fahren nur Wochentags 3 Mk für einen Hilfsbedürftigen Niemeyer Linden u Thurwſſtr iße nach
10 N 48 N S 3 27 N 21 N bis Merſeburg 34 Ab 5 V kommt von Erfurt 40 V S 3 10 28V 6 N habe ich dem Becken de Domkirche ent der Pfännerhöl 0 verloren Ge en utAb 3 9 n r O yöhe gen gutebis Erfurt 11 22 Ab S 21 N 14 N 31 N S 8 Ab 8 3 von J chen üb Zeitz i rüb d herzl Belohn ück erbetenF 3 5 5 nommen worüber ich hierdurch herzlich Belohnung zurück erbetenSerlin 9468 13 4252 8 252 850 W 8 13 d 1 Ab 1183 Ah s dankend auitti Albert A Schuize Merſeburgerſtraße 36
e 40 N 36 N S 6 N 5 Ab S 3 9 19 Ab S 3 c r n Beene ankend quittire er So Merfeburgerſtraßze 36Ab 11252 S S r Leidende j Art machel Ein gold Manchettenknopf mit9 55 L e tS irrt 40 ſo e e 8 re e W u Tat a Flechten aufmerkſam daß folche T hrift verloren bzugeben in

523 8 13 30N 9 Ab 80 Ab 5 b 10 56 Ab 8 3 19 Ab 23 Ab 8 3 9 10 Ab 10 18 Ab S 3 11 49 b ſchmerzlos heile auch brieflich Be Weiſten Roſz mittl Laden
11 25 Ab Magdeburg 232 V 27 V 3 40V kommt von Köthen weiſe in allen Fällen A ustKlagdeburg 6 46 V fährt bis Köthen 15 V 48 V 10 V 23 N 38 N 5 1N 8 3 56 Ab 58 Ab Giebichenſtein jetzt Vrunnenſtr 41 t d10 50 V fährt dis Köthen 11 31V 8 3 26N 3 13N 41 N 10 50 Ab 8 3 cS 8 33 Ab 10 25 Ab S 3 Nordhanſen Kaſſel 29 V kommt v Eisleben 55 V kommt Täglich friſche Pfaunkuchen und S i S

h Koſſel r er bis San 7 d e e 10 5 3 D t 40 F n 8 Kartoffelkringel mit Vanilleguſt S e
V 3 ährt bis Eisleben 5 N 50 N Sangerhauſen kommt von Eisleben uwunderbarem Geſchma S rer30 Ab ährt bis Nordhaufen 10 82 Ab 8 9 11 20 Ab fährt 7 Ab S 3 10 40 Ab r S e J Ausstattungs 5
bis Eisleben Aſchersleben Halberſtadt 36 V kommt von Könnern 10 V b Napfkuch Mel d Ma azin SSatz ersleben Nalberſtadt 45V 11 35V 189N 5N 103 V N N 8 18 53 riebenen Napfkuchen Melange un S 858 N 25 b Soran Guben 5 V 10 27 V S 3 12 46 N 9 Ab Kaiſerzwieback empfiehlt IeckertSoran Guben 10V 11 24 V 31N 30N 8 83 1014 Ab Carl ne gen Ferred ſtraße I J A n er

Fernſprecher 531 502 GrosseEin gutes Pianino 140 zu ver Ulrichstras e eD S ha G Harz 9 kaufen Wuchererſtraſte 19 I Schellßiſch Secdorſch
f 3 W e

en fiehlt das Veueste in Damen m Khßä ar u Stroh extra friſche Fiſche bei
liche Pulzartikel einfachen und feineren Genres in großer Auswahl

Feinſtes Wurſtſchmalz à Pfd 50 sff hausſchlachtene Roth u Leberwurſt à Pfd 8

Breslauer Bratwurſt à Pfd 80 Pfg
Beſte Wiener Würſtchen à Paar 20 Pfg

empfiehlt die

Schweineſchlächterei von B Fückhhler

Herm Lincekke Alter Markt

Sardellen
Gerſten u Haferſtroh à Ctr 1,50

liefert frei Haus
Cichoriendarre Thurmſtraße 24

BRübenblatt
verkauft vom Acker

Cichoriendarre Thurunſtr 24

er eigen Gewächs rein
kräftig weiß à Ltr 55 u 70 Pf roth

Familien Nachrichten
Heute Morgen 28 Uhr entſchlief ſanftempfiehlt

J N Sträſzner Bernburgerſtr 13 meine liebe Frau Mutter TochterSchweſter und Schwägerin

e Frieda Vretlchurider
0 Pfg

in vorzüglicher Qualität empfing geb Hanitſch
Es bittet um ſtille Theilnahme im

Namen der trauernden Hinterbliebenen90 Pf v 25 Ltr an unter Nachnahme direct von w Salami Schlack W Hugo BretſchneiderMühlgafſe 7 dicht an Domplatz J Wallauer Weinbergsbeſitzer Kreuzuach a 3rberwar ſt Wiener JBürſt Halle den 16 Oktober 1890

23 en und Saueischen emp iehlt te Nachmittag verſchied ſanftPferde Verkauf Schwan Sortoſein i e et e tn e eneneeetegute Mutter Schwieger und Großmutter
Fran Johanne Seydewitz

geb ZiebDies zeigen ſtatt beſonderer Meldung

tiefbetrübt an
Nietleben den 15 Oktober 1890Die trauernden Hinterbliebenen

Ein Paar ſieben Jahre alte mittlere aller Art auch Lufan und Frottir in feinſten mehlreichen Sorten als F

J Fr Heute FreitagWagenpferde flotte Gänger verkauft handſchuhe empf Waltsgott Der i r Hrehe friſche hausſchl Wurſt u Suppe

n 9 parterre K Erbe Dorotheenſtraße 11Ein Pferd zum ſchlachten ſteht zu Butter und Käſefarbe Volks Kaſſee alle Ecke der Auguſtaſtraße

verkaufen Planena Nr 10 Gute Speifekartoffelnempfiehlt F Waltsgott I am LeipzigerFettes Schwein verk Kl Ulrichſtr 7 à Ctr 3 Mk liefert frei HausI I DSchlachtbares Schwein zu verk rGiebichenſtein Wittekindſtr 30 92 s 8 s Geöffnet von früh 26 Uhr an Dankſa uni 9 53Schöne hlaue Dogge dreſſirt ſehr 3 7 S I alte Promenade Reitbabn Junge fette Hafermaſt Giuſe Allen Freunden an randien
wachſam iſt zu r S S Geöffnet von früh 7 Uhr ſauber gerupft per Pfund 50 52 Pfg welche den Sarg unſerer innigſtgeliebtenLeipzig Zimmerftr 6 H p 73 S 5 I Mori zwinger franco empfiehlt o Gerutf Tochter Emma mit Kronen und Kränzen

Dentſche Dogge S GSeöffnet von früh 46 Uhr an e e e e e ea232223 35 ird verabreicht rV wird zu kaufen geſucht Offerten mit 25 Es wir 8 Pfund hochf Gras Tafelbutter Worte am Grabe unſern herzlichſten Danknäherer Beſchreibung und Preisangabe 35 33 s 3 e m n ge en e Her runter T 1000 an die Expedition 383 Milch ranclt Diſſen i H ermann Mentzel und Frdieſer Zeitung erbeten 222232 zu 5 geb Molke272 s wan Mark Belo un Für die vielſeitig erwieſene Theil9 EB e z ne Dimonade nahme bei dem Begräbniß unſerer theurenM R G 22752 3 Marken zu 55 welche ſich beſonders Hem der mir den Dieb meines an Entſchlafenen ſagt den herzlichſten Dank
Leonberger 6 Wochen alt zu per arten 2388 s zu Geſchenken an Bedürftige eignen meinem früheren Geſchäftslokal Geiſt im m chle en den

WMoritz Harz 48b s s nd in de dre Se velrendet werden iſt t e e velnrta Schurig
42 önnen ſind in der Halle am eipzigerVon heute ab ſtehen z z S 7 Thurm und am Moritzzwinger ſowie e r 1 e z Halle den 16 Oktober 1890500 Stück Gänſe bei Herrn Kaufmann Veyer Ecke der ſt ichſtraßt u 8 e Sch n aſſe Dankzum Verkauf V Richter Z s Leipziger und Königſtraße bei Herrn d ulgaſſe Für die vielen Veweife der Liebe und

Viehhändler in Trotha w7 e 2 28 a de m z 12, M Peiser s Kunſtblumen e n d lernt wirrS 53 lund Herrn Flade Zwingerſtraße 3 eben kleinen Waltherchen ſagenEin Stamm Kampfbantams und S u baben ge und Makartbonquet Fabrik re ieg de
e ein Kanonenofen zu verkaufen J 2 Die Verwaltung der Echte Korallenkette gefunden Halle W den 16 Oktober 1890Delitzſcherſtraſte 21 S 3 38 Volks Kaffee Halle I II u III Schulberg 6 1 Tr Baldeweg und Frau
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Bester im Gebrauch billigster
War nf Halle adaupt Wicederiage on van Hounten s Cacao bei rantz

Engros tI 07 T VIalle a S u Ske 29 Falle a S

P Paschek
22 Leipzigerstrasse 22

Känstliche Zähne und
Plombirungen

Schmerzlose Zahnoperationen

Engros

Getragene Kleidungsſtücke ge
tragene Winterüberzieher Män
tel Pelze Fracks gebrauchte
Stiefeln Gewehre und Waffen
jeder Art altes Gold und Silber
goldene n ſilberne Uhren u ſ w
kauft fortwährend und zahlt hohe Preiſe

0 BuchholzMarkt 26 im Rothen Thurm 1 Tr ſt

Er minoO
Ein gebrauchtes noch gut erhaltenes

Pianino zu kaufen geſucht
Offerten mit Preisangabe befördert

unter T 3325 die Exped d Ztg

Manufactur
einen und Haumwollwaaren

Grosses Lager Lagerbesuoh empfohlen

r 08 Fernsprecher 473 En r e
Wegen Aufoabe des Geſchäfte v

iſt Poſten e eein v S S e S S S e S S Se e S e 2wollener Tücher e n eDenen hen Sopn u x Tager uTreuen ſches t r uegen S bFabritag e ehe fen Thüringerſtr 2 oufs achs Thüringerſtr 2
Fernſprecher 316

Marie Koeppel
Landwehrſtrafßze 16 II r

Fernſprecher 316Ausverkauf
von Tricot Stoff und Tricot
Reſtern Zincksgartenſtr 4a I

9Wagen Verkauf
Zwei Vierzöller einen Dreizöller
u mehrere Höhlenwagen in beſter
Beſchaffenheit faſt neu ſtehen preis e

wert zum Verkauf Serrenſtr err w Presie r SVobensvervicherungs Geellschaſt

zu Leipzig
alte Leipziger auf Gegeuſeitigkeit gegründet 1830

Halle a S
empfiehlt I Träger in allen Profilen desgl L und Walzeisen

gusseiserne Bausüäulen Unterlagsplatten Anker etec Wellbleche
bei billigſter Preisberechnung und ſchneller Lieferung

Baueisen und Wellblech Constructionen eiserne Treppen aller Art
werden ſachgemäß mit angefertigt

r dar püdeligeng an dem S 9

grössten Tooso

Verſicherungs e p Gerahlte der Weltbelland J c D österr 500 fl SerienloosEnde 1887 e e Fis Ende 1887 Haupttr 300 000 W277 Millionen S 40 Millionen 510 000 Mark Sbis Ende 1888
53 Millionen
bis Ende 1889i 57 Millionen

Ziehung am I Novbr
ladet ergebenst ein u versendet

e Prospekte gratis SS Karl Botinger Stuttgart
Direktor der Fortuna

Ende 1888

296 Millionen
Ende 1889

315 Milli t S5 Millionen S315M n t Die Verſichertenh e erhieiten durchſchuitt

en lich an Dividende
e gezahlt1840 45 1395
T 185 59 1692

11 1800 69 2890
1870 79 3495
1880 89 41

e 25 1890 4290c S der ordentlichen2 t Jahresprämie

Permögen z
de 1887Ende 188 Mein Bureau befindet sich jetztNeunhäuser Nr 34 I Dtage

im LUIause der Firma V G Demuth
Curt HBtüernner Kechtsanwalt

Ende 1888

71 Millionen
Ende 1889 a

78 Millionen
Gesellschaftsgebäude in Jeipzig

Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft ſicherungsjahre an für das Eintritts
zu Leipzig gehört zu den älteſten und
gröſzten ſowie vermöge der hohen
Dividenden welche ſie fortgeſetzt an ihre
Verſicherten zahlt zu den ſicherſten und
billigſten Geſellſchaften Deutſchlands und
ſteht was günſticeVerſicherungsbediugnugen
anbetrifft ſeit Einführung der Unanfechtbar
keit ihrer fünſjähr Policen nnübertroffen da

Die Beiträge ſtellen ſich bei der Lebens
verſicherungs Geſellſchaft zuLeipzig durch
die hohe Dividende auf die Dauer außer
ordentlich niedrig und betragen beiſpiels
weiſe bei einer lebenslänglichen Ver
ſicherung von 10000 nach Eintritt in
den Dividendengenuß d h vom 6 Ver

c

Reinhold Reiſze Germarſtraße 9

alter von 30 Jahren nur noch 152
von 40 Jahren uur noch 196 von 50
Jahren nur noch 273 80 von 60Jahren nur noch 415 30 pro Jahr

Die Geſellſchaft übernimmt auch ſo
gencnnte Kinder Ausſteuer Militär
dienſt Verſicherungen

Nähere Auskunft ertheilen die Geſell
ſchaft ſelbſt oder deren Vertreter in
Halle a d Saale

General Agentur
Dupuis Klauke Ob Leipzigerſtr

aupt Agentur

e

55

n Lblh
Carl Priedrich Vacdkaf

Lager in Trier Hilrhenbacher Siegner Wild und Zahrmn
ſohlleder Ia weſtfäliſche Rindleder feinſter Qualität

frauz Kalbleder u ſ w in allen Preislagen
Svpezialität Ausſchnitt aus allen beſſeren Sorten

Sohl und Oberleder zu billigſten Preiſen

Nähe
des Marktes

I

GeſchäftsVerlegnung
Vom 15 Oktober d Js ab verlegten wir unſer Bureau Lager

und Werkſtatt von Magdeburgerſtraße 46/47
nach unſerem Neubau

Delitzſcherſtraße Miene e n von
Reuter StrraanheeSpeeialitäten Eiſenconſtruetionen und Wafſſerleitungsanlagen

Bunte G Sealle als9l Klusft i Ppecialitäten Piseneonstructionen und Wasserleitungsanlagen
Reichhaltiges Lager von eisernen Baumaterialien

als Trägern Schienen und Säulen
Hiseneonstructionen aller Art

Schwiedeeiserne Penster und Treppen
Complette Stalleivrichtungen

Ausführung von kumpenanſagen

Lieferung sämmtlicher Theile zu Oanalſsationsz wecken
und zwar Canaldeckel Stabroste Sandſangkasten u s V

Prospecte mit Referenzenliste sowie statische Berechnungen
und Lostenanschläge auf Wunsch

Photographie

HüllerePilgram

Poststrasse 9,10 I

C S 9Barneeeeeeee ee
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S

für 1aund wirthſchaftliche

Buchführung
und Unterricht im Feldmeſſen re

Eintritt jeder Zeit auf Wunſch
Einzel Unterricht Dauer deſſelben

S circa 4 Wochen Honorar ſehr ge
ring Auf Wunſch wird den Herren
nach Beendigung eines Kurſus Stellung
nachgewieſen Proſpecte gratis

Journale und Regiſter
zur landwirthſchaftl Buchführung
in dauerhaftem Einband geben wir an
die Herren Beſitzer und Pächter zu
billigſten Preiſen ab

Die Direction
des landwirthſch Beamtenvereins

Halle a/S Gr Ulrichſtraße 23

Stenographie We
S Privat Unterricht Abends können

noch einigeHerren zu billigem Honorar
theilnehmen Tüchtige Ausbildung
garantirt Offerten unter 2026 J
durch die Expedition d Ztg erbeten

Ein Gymnaſiallehrer
ertheilt Privat und Nachhilfee hnterricht Meldungen in der Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

t werden ſauber und billigA nzuüge gefertigt Reparaturen gut

ausgeführt Meckelſtraße 26 II
Tapezierer undI Damme Decorateur

Bärgaſſe 9
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller
Arten Polſtermöbel Tavezieren
von Zimmern Einrichten von
Gardinen zu billigen Preiſen
Korbwagren Ansverkauf
Um mit dieſem Artikel ſchleunigſt zu

räumen verkaufen wir unſer großes
Lager Papierkörbe Arbeitskörbe
Notenſtänder Deckelkörbe mit Leder
henkel unterm Koſtenpreis aus

IK10088 Bote Id
9Flaſchenbierſwagen

mit Kaſten gebraucht aber gut er
halten wird zu kaufen geſucht

Offert mit Preisangabe sub 2032 P
voſtlagernd Merſeburg erbeten

Verſchied Tiſchlerhandwerkszeng
zu verkaufen Gr Berlin 5

Größere guterh Vlumentreppe zu
kaufen geſucht Offerten sub S 3348
an die Exped d Ztg erbeten

Ein Gebett volle Betten 14 Mk
ein Gebett à 17 Mark
rothe Betten für 25 Mark

ſofort zu verkaufen
Kranſenſtraſie 11 J r

Kleingehacktes 632trockenes Br ennholz
per Fuhre frei Haus A 10 50

Halleſche Holzbearbeitungsfabrik
Mötzlicher Weg 4

Doppelflinte Zündnadel billig zu
verkaufen Lindenſtraße 16b I
Neue u gebrauchte Möbel
aller Art verk Brunoswarte 6

Ein eiſerner Ofen Doppelröhre faſt
neu zu verk Thorſtrafze 1 L
SBetttfedern und Daunen
m in aunerkaunt guter Waare en

à Pfd 1,50 1,80 2 2,50 3 Mt c
De Fertige Betten G
a ſowie Fertige Jnletts

zum ſofortigen Füllen n
empfiehlt reell und billigſt

2 F G Demuth
e Leinen u Wäſchegeſchäft n
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